
J u g e n d s e it e

Die March-Thaya-Auen sind ein Paradies für Amphibien, also zum Beispiel für Frösche, Molche und ih­
re Verwandten. Viele Wasserlebensräume verlanden aber, da die Flüsse nicht mehr wie früher ungehin­
dert über die Ufer treten können. Im Rahmen der Kampagne vielfaltleben werden daher an der March 
Ersatzgewässer geschaffen. Außerdem gibt es die Möglichkeit, beim Verein AURING in Hohenau Am­
phibien hautnah zu begegnen -  schau nach unter www.auring.at oder schreib an: schule@auring.at!

8  Meist hellbrauner Wassermolch, 
Männchen oft mit dunklen Flecken; 
Kehle und Bauch orange, dunkel 
gepunktet; Männchen zur Fortpflan­
zungszeit mit hohem, gewelltem 
Rückenkamm und Schwanzsaum

Braunfrosch, 
Männchen zur 
Paarungszeit 
leuchtend blau

6  Oberseite 
schwarzbraun, 
Bauchseite orangerot 
mit schwarzen Fle­
cken; Männchen im 
Wasser mit großem, 
stark gezacktem Rü­
ckenkamm, von 
Schwanzsaum durch 
deutlichen Einschnitt 
getrennt

, lange Hinterbeine

Winterheft

Sehr warzige, drüsen­
reiche Haut; große Ohr­
drüsen; waagerechte Pu­
pille und kupferfarbene Iris
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Grüner Rücken mit 
dunklen Flankenstrei­
fen; kleiner, glatt­
häutiger Baumfrosch
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